
EVANG.­LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

MÖNCHSROTH
GREISELBACH

Nr.  10 Oktober 2008 34. Jahrgang

Kreis  Ansbach

Fotomontage: Sebastian Faber. Herrnhut

450 Jahre Reformation Mönchsroth

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Reformationstag

mit Regionalbischof Helmut Völkel, Ansbach

Freitag  31. Oktober, 19.00 Uhr, Dorfkirche



Liebe Leserin,  lieher Leser,

„prüft  alles,  und  das  Gute  behaltet",

rät  der Apostel Paulus  im  Brief an  die

Thessalonicher.  Daran  hielt  sich

Martin Luther,  als  er  seine  95  Thesen

verfasste,  um  eine  Diskussion  anzu­

zetteln  über  notwendige  Reformen  in

der  Kirche,  Darin  steckte  so  viel

Sprengkraft,  dass  es  die  abendländi­

sche  Kirche  in  mehrere  Teile  zerris­

sen  hat.  So  weit,  so schlecht.  Das  Gu­

te  aber  war,  dass  in  allen  Teilen  ein

Prüfen  einsetzte  und  viele  Fehlent­

wicklungen  korrigiert  wurden.  Ganz

klar:  Die  Freundschaft  Gottes  kann

man  weder  mit  Geld  noch  mit  from­

men  Leistungen  kaufen.  Und  zum

Gottesdienst  gehört  nicht  nur  ein

Mensch  am  Altar,  sondern  auch  eine

Gemeinde.

Alles prüfen:  Das  hat  in  der  weiteren

Geschichte  dazu  geführt,  dass  evan­

gelische Gemeinden gute gemeinsame

Traditionen  wieder  eingeführt  haben,

nachdem  sie  in  Kampfzeiten  ausge­

bürgert  worden  waren,  nur  weil  sie

„katholisch"  erschienen.  Denken  wir

dabei  doch  nur an  die  Osterkerze  und

an  die  Taujkerzen,  die  wir  unseren

Täuflingen  mit  auf  den  Weg  geben.

Evangelische  feiern  vielerorts  wieder

häufiger  Abendmahl  und  in  katholi­

schen Gemeinden gibt es interessante

Ansätze,  die  Bibel  wieder  stärker  in

den  Blick  zu  nehmen  und  in  den  All­

tag  einzubeziehen.  Sie  ist  unsere  ge­

meinsame  Basis,  an  der  wir  prüfen,

was  gut  ist,  was  dem  Leben  dient  und

was wir behalten wollen.

Das  wollen  wir  in  unserem  Jubi­

läumsjahr  der  Reformation  in

Mönchsroth  in  den  Blick  nehmen,

wenn  wir  am

31.  Oktober um  19.00  Uhr

in  der  Dorfkirche

zusammen  mit  unseren

Nachbargemeinden  Greiselbach,

Dinkelsbühl  und  Segringen

und  Regionalbischof  Völkel

unseren

Reformationsfestgottesdienst

feiern.

Herzliche  Einladung,

Musik in der Kirche Gunter Haug in Greiselbach

Liebe Gemeinde,

ab sofort möchte  ich versuchen, Ihnen
an  dieser  Stelle  einen  Überblick über
alle  besonderen  musikalischen  Akti­
vitäten  bei  unseren Gottesdiensten zu
verschaffen  ­  daher  auch  die  verän­
derte Überschrift.
Im  Oktober  können  Sie  sich  auf
gleich  zwei  Mal  auf  besonders  um­
fangreiche  musikalische  ­Unterstüt­
zung freuen:
Beim  Musikalischen  Gottesdienst  an­
lässlich  der  Silbernen  Konfirmation
am  Sonntag,  den  26.10.08  um  10.15
Uhr  hören  Sie  das  Blockflötenen­
semble  „Flauto  dolce"  der  Städti­
schen Musikschule Dinkelsbühl unter
der Leitung  meiner  Frau  Anke  Würth
und  den  Kirchenchor  Mönchsroth.
Beim  großen  Reformationsfestgottes­
dienst  am  Freitag,  den  31.10.08  um
19.00 Uhr  sind  sowohl  der Posaunen­
chor  als  auch  der  Kirchenchor  betei­
ligt.
Seien  Sie  gespannt  auf  diese  beiden
besonderen  Gottesdienste  voller  Fei­
erlichkeit und Musik!
In  diesem  Sinne  sende  ich  Ihnen  auch
heute  einen  schönen  Gruß  von  der
Orgelbank!  Ihr  Volker  Würth

Die Termine im Überblick:

•  26.10.08:  Silberne  Konfirmation
mit dem  Blockflötenensemble
„Flauto dolce" der Städtischen Mu­
sikschule Dinkelsbühl und dem
Kirchenchor Mönchsroth

• 31.10.08: Reformationsfestgottes­
dienst mit dem Kirchenchor und

dem  Posaunenchor Mönchsroth
•  30.11.08:  Musikalischer Gottes­

dienst mit Veronika Thalhammer
aus Feuchtwangen, Gitarre

Am  Mittwoch,

29.  Oktober,  liest
Gunter  Haug  im
ehemaligen  Grei­
selbacher  Pfarr­
haus aus seinem
neuen  Buch  „So
war die Zeit".
Anhand  der  Le­
bensgeschichten

von  Gretel  Staudacher  aus  Rothen­
burg  und  Walter  Langheinrich  aus
Creglingen  beschreibt  der  bekannte
Autor  die  bewegenden  Aufbaujahre
zwischen  1945  und  1955.  Es  ist  das
Abschlussbuch  seiner  bekannten
„Niemands­Tochter"  ­  Trilogie.  Der
Beginn  der  Veranstaltung  ist  um
20.00 Uhr.
Wegen der beschränkten Platzzahl ist
eine rechtzeitige Anmeldung im
Pfarramt erforderlich (09853/1688).

Kinderbibeltag am Büß- und
Bettag

KIRCHE nn
KiNDERM

Daniel und David Christ, Pauline und Carl­David
Reese mit Pfarrerin  Anette Reese und Volker Würth
am 27. Juli 2008

Am  Mittwoch,

den  19.  No­

vember  2008
(Büß­ und Bet­
tag)
veranstaltet
unsere  Kir­
chengemeinde
einen ganz­

tägigen  Kinderbibeltag  für  Vor­

schulkinder  und  Kinder  der  1.  bis

4. Klasse.

Damit  dieser  Tag  für  die  Kinder  ein
besonderes Erlebnis wird,  suchen wir
noch  Mitarbeiter  und  Mitarbeiterin­
nen,  die  ihn  mit  uns  gestalten  und
durchführen. Haben  Sie  Interesse mit
Kindern  kreativ tätig zu sein, zu spie­
len,  mit  Ihrem  Instrument  das  ge­
meinsame  Singen  zu  unterstützen,
oder uns bei  der Verpflegung helfen?
Dann  melden  Sie  sich  doch  bitte  im
Pfarramt!

Ein  erstes  Vorbereitungstreffen

findet  am  Donnerstag,  den  16.  Ok­

tober  um  20.00  Uhr  im  Gemeinde­

haus  statt.  Wir freuen uns auf Sie!

Ihre  Pfarrerin  A.  Reese



Kleinkindgruppe Zwergenland

Auf Grund der Ausweitung der Öffnungszeiten
auf Dienstag  sind im Zwergenland noch einige
wenige Plätze frei.  Interessenten wenden sich
bitte an Frau Biermeier im Zwergenland (Tel.:
09853/389156) oder an das  Pfarramt
(09853/1688).

Kindergarten-Sommerfest

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle die mit­
geholfen  haben,  dass  es  wieder  eine rundum gelungene
Veranstaltung war.

Auch  unsere  Pfarrersleut'  hatten  Spaß  am  diesjährigen

Sommerfest  des  Kindergartens.  _  . . . , ­ .  ,

Baustelle Kindergarten

Während  der  Kindergartenferien  war  groß  was  los  im  Kin­
dergarten.  Sämtliche  Pflastersteine  im  Außenbereich  wur­
den neu verlegt und mit einem Unterbau versehen. Ein  lang
gehegter  Wunsch  von  Personal und  Elternbeirat ging  damit
in Erfüllung.  .  "  ,­

Unsere  Helfer beim  Ausbau  des  Pflasters  am  16.  Augusl:
Bruno  Bcnninger,  Holger  Kirschbaum,  Joachim  Krüger.  Wolfgang  Klein,  Marco
Eisen, Volker Lechlcr,  Mariin  Urban

Insgesamt  wurden  von  12  ehrenamtlichen  Helfern  mit  Un­
terstützung  durch  den  Bauhof  Mönchsroth  und  einem
Stundenaufwand von  100  Stunden 45 Tonnen Mineralbeton
und  8,10  Tonnen  Edel­Splitt  verarbeitet.  Damit  sind  nun
unsere  Pflasterflächen  wieder  verkehrssicher  und  zum
Sandaustausch  befahrbar.  Vor allem  aber  fließt  das  Wasser
nach Niederschlägen  schnell  ab.  So können  sich  die  Kinder
schon  bald  nach  einem  Regen  draußen  trockenen  Fußes
bewegen.  Ein herzliches  Dankeschön allen  Helfern  für die­
sen tatkräftigen Einsatz!  ,  _ . • • ;

Nach großem körperlichem Einsatz war eine Stärkung notwendig. Auf dem Bild:
Martin  Urban,  Andreas  Dragon,  Thomas  Brendle,  Norbert  Frickinger,  Frank
Blümel, Frank Burkhard, Willi Walter und Enkel Daniel und Fabian

Eine  große  Überraschung  war  auch  der  kostenlose  Einsatz
des  Bauunternehmens  Günter  Rudolf,  Mörsach.  Im  Inten­
sivraum der Mäusegruppe wurden  die  Wände neu  aufgezo­
gen und  gestrichen.  Auch  dafür  dürfen  wir  uns  im Namen
der  Eltern  und  Kinder  ganz  herzlich  bedanken!

Herbstsammlung der Diakonie vom

13.-19. Oktober 2008

Diakonie K
Bayern

Behindert
Und mittun Im Lebon?

Die Behindertenhilfe hat in der Diakonie
eine  über  150­jährige  Tradition.  Bereits
1855  gründete  Wilhelm  Lohe  die  erste
Behinderteneinrichtung in Neuendettels­
au.  Menschen  mit  Behinderung  ste­
hen noch  oft  am  Rande  der  Gesellschaft.
Aber nur knapp  fünf Prozent  aller Men­
schen  mit  einer  Behinderung  sind  dies
von  Geburt  an  ­  alle  anderen haben diese
im  Laufe  ihres  Lebens  erworben  ­ durch
Krankheit oder Unfall.  Kurz:

Jeder  Mensch  kann  während  seines  Lebens  davon  betroffen
sein.Hilfen  für  behinderte  Menschen  sind  deshalb  keine
Hilfsangebote  für  eine  „kleine  Randgruppe"  unserer  Ge­
sellschaft, sondern bilden ein System von unterschiedlichen
Einrichtungen  und  Diensten,  auf  das  jeder  im  Bedarfsfall
zurückgreifen  kann.
Mit  Beratungsangeboten,  ambulanter  Unterstützung,  inte­
grativen  Freizeitangeboten  oder  begleitetem  Wohnen  sollen
behinderten  Menschen  und  ihren  Angehörigen  Hilfen  zur
Integration  in  die  Gesellschaft  und  zur  Teilnahme  am  Le­
ben  in  der  Gemeinschaft  gegeben  werden.  Ziel  dieser  An­
gebote  ist,  wieder  selbstbcstimmt  am  Leben  in  der  Gesell­
schaft teilhaben zu können.

' 3  ,:i



Bildband Mönchsroth

Liebe  Gemeindemitglieder,

dieEvang.­ Luth. Kirchengemeinde
Mönchsroth und die politische Ge­
meinde Mönchsroth wollen gemein­
sam einen Bildband von Mönchsroth
mit seinen Ortsteilen herauszugeben.
Darin  sollen nach bisheriger  Planung
möglichst viele, bisher weitgehend
unbekannte Fotos, Bilder, Postkarten,
Zeichnungen und Zeitungsausschnit­
ten in einem repräsentativen Buch
veröffentlicht werden. Es ist eine
wunderbare Möglichkeit, ein Werk
zu schaffen mit schwarzweißen und
farbigen Bildern und erläuternden
Texten.  Interesse besteht an allen nur
denkbaren Abbildungen, alt oder
neu, schwarzweiß oder farbig, gut
oder weniger gut erhalten;
z.B.:

Gruß zur  Mönchsrother Kirchweih,  Postkarte  aus  dem Jahre  1901

* Gebäude mit oder ohne Personen, * Straßenzüge, * unsere Kirchen, * Rathäuser, * Synagoge, * andere hervorste­  '
chende Bauwerke, * Ortsschilder, * Luftbilder, * Lagepläne,  * Pfarrerund Bürgermeister,  * Lehrer, Schulen und
Schulklassen,  * Menschen in Handwerk und Landwirtschaft bei der Arbeit, * besondere Ereignisse und Veranstaltungen,
* Vereinsleben, * Feuerwehr, * Geselligkeit,  * Jagd,  % ehemalige Brauereien und Wirtshäuser, * Bilder der noch un­
bebauten, jetzigen  Siedlungsgebiete, *  alte Postkarten,  leer oder beschrieben,  *  besondere  Zeitungsausschnitte.

­ ­ , . .  ^ä^>:.­  ­•'  '

Wir haben schon Bilder zur Verfügung. Aber wir sind sicher, dass in vielen Fotoalben, Briefumschlägen, Zigarrenkisten und
Persilkartons weit mehr derartige, vor allem bisher unbekannte Schätze verborgen sind.  Insbesondere aus den Ortsteilen
Diederstetten, Hasselbach und Winnetten liegt gar nichts vor; hier brauchen wir ganz dringend Material.  .  ­'"  '

Alle persönlichen Rechte an Bildern, die uns zur Veröffentlichung leihweise überlassen werden können, bleiben natürlich
bestehen.  Sie werden  für das geplante Buch verwendet, bei besonderer Zustimmung archiviert,  aber zuverlässig zurück ge­
geben.  Machen  S i e  mit:  •  ­  • ­  . . . .  . . . . . . .

Dann  geht  es  folgendermaßen weiter:  •  '  .  .  ­ • ' . . ­ " ­ ' •
1  ,  .  ­^i r*­;<

l .  Trennen  Sie bitte keine festgeklebten Bilder aus einem Album, dabei werden sie nicht selten beschädigt. Sie können
auch so verarbeitet werden.

2.  Bitte versehen Sie die Bilder, Zeichnungen, Zeitungsartikel oder Fotoalben vorsichtig mit Name, Vorname, Straße,
Hausnummer,  Ortsteil und Telefon (auf der Rückseite,  nicht mit Kugelschreiber, nur mit Bleistift) oder stecken Sie
die Unterlagen in einen beschrifteten Umschlag.

3.  Bitte bringen  Sie die Unterlagen ins Pfarrhaus, zur Gemeindeverwaltung oder zu Herrn Dr. Mario Zink in die Rö­
merapotheke.  .  '  v

4.  Zu ausgewählten Bildern wird der Autor mit den Leihgebern sprechen,  ihre Beschreibung und Geschichten zu den
Bildern so weit möglich bei der Beschriftung im Buch verwenden.

5.  Jeder Leihgeber wird zu seinen Bildern persönlich genannt, es sei denn, er/sie wünscht es nicht.  ­.
6.  Honorare können  wir nicht bezahlen, wollen aber trotzdem gemeinsam etwas  schaffen, was  sich sehen lassen kann

und allen Freude macht.

Wir hoffen auf viele  Bilder und freuen uns darauf. Wir wollen die Aktion Ende Oktober abschließen, damit wir vielleicht
zur Kirchweih 2009 das Buch herausgeben können.

Kirchen gemeinde Mönchsroth
Pfr.  Günther und Pfrin. Anette Reese

Gemeinde  Mönchsroth
Bgm. Fritz Franke
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Der Konfirmandenjahrgang  1983  lädt zur  Feier

der  Silbernen  Konfirmation

am  26.  Oktober 2008  um  10.15  Uhr in  die Dorfldrche  ein.

Vor 25 Jahren, am Palmsonntag, den 27. März 1983, wurden 12 Mädchen und
16 Buben  in der Dorfkirche Mönchsrom von Pfarrer Karl­Heinrich  Stein kon­
firmiert.

Von  l inks nach rechts (ohne Gewähr):
1. Reihe:  Susanne Rist, Heike  Ballheimer geb. Bögelein, Christine Wolflcühler geb. Sünnemann, Jutta Bach­
mann, Carmen Hillemeier,  Petra Steinacker, Angelika Hompf geb. Lauermann, Claudia Grimmeisen geb. Bö­
gelein, Siglinde Frühwirth, Sabine Hüdebard geb. Brandl, Sabine Bögelein
2. Reihe:  Petra Nadler geb. Gussmann, Andreas Meyer, Reiner Lang, Günter Bögelein, Günter Steinacker,  •
Martin Zinnccker, Harald Leyh, Roland Frickinger, Horst Schübel, Pfarrer Karlheinrich Stein
3. Reihe:  Manfred Pollet, Thomas Bleicher, Klaus Heidingsfelder, Andreas Meyer, Andras Hoffinger, Werner
Ackermann, Thomas Schmidt, Klaus Lang

Während des  Gottesdienstes  ist die Kleinkindgruppe „Zwergenland"  im  Ge­
meindehaus  für die Betreuung von Kleinkindern geöffnet. Der Kindergottes­
dienst findet parallel zum Gottesdienst im Gemeindehaus statt.

Aus den Kirchenbüchern

13.  September

Annalena Heck
Wittenbacti, Dorfstraße 5

Alisa  und Nadja Niedergesäß
Mönchsroth, Am  Lettenfeld  19

9.  August

Tobias und Marina Glatter,
geb.  Riedel, Wilburgstetten,
Limesstraße 8

23. August in Ehingen

Christoph und Melitta Schmid, geb.
Ziegler, Wilburgstetten, Krummäckerstr.  10

6.  September

Eduard und Nadine Schlosser, geb.
Mack, Mönchsroth, Hauptstraße  14

6. September in Halsbach

Martin und Marina Feeß, geb. Licbt­
scheidel, Mönchsroth, An der Rothach 8

3. August

Friedrich Lechner, 75  Jahre
Diederstetten, Haus­Nr.  l

8. August

Gerta Haberstroh, geb. Peter, 87 Jahre,
Greiselbach,  Im Kirchlesranken 7b

l  l . August in Mönchsroth/ Neuendetteisau

Margarete Eyselein, geb. Strohm, 85 Jahre,
Mönchsroth, Sonnenbergstraße  17

18. August in Bad Berneck

Hubert Trambauer, 70 Jahre,
Wittenbach,  Dorfstraße 25

20. August

Walter Wehrend, 80 Jahre
Wilburgstetten, Gartenstraße  11

10. September

Friedrich Günther, 74 Jahre  ­
Görisried, Waldbachstraße 6  .  ­  ••

70 Jahre:

Ekatarina  Mitkevic

Unterbronnen, Braunbachweg 4
72 Jahre:

Friedrich  Frühwirth

Winterhof,  Rotachstraße 86
Paula Wallkum
Strambach, Ziegelstraße 2
73_Jahre;.

Gertrud  Dehmel

Wilburgstetten, Limesstraße 27
Adolf Rögelein

Greiselbach, Haus­Nr. 31.a
74Jahre:  .

:
­  ­•'

Ilse Oetzmann

Mönchsroth, Blumenstraße 2
77 Jahre:

Brunhilde  Glocke
Regelsweiler, Hoffeldstraße 4
78 Jahre:

4.10.

22.10.

15.10.

21.10.

22.10.

31.10.

5.10.Berta  Rändert

Mönchsroth, Dinkelsbühler Straße 2
EmmaHeuchel  30.10.
Winnetten, Haus­Nr. 18
79 Jahre:

Helga Nikolaus  25.10.
Mönchsroth, Georg­Bickel­Str.  19
80  Jahre:

Hedwig Rudolf  11.10.
Mönchsroth, Hafnergäßchen 3
Margotllg  25.10.
Wilburgstetten, Limesstraße 9
8 3  Jahre:

Margit Stingel  18.10.
Oberbronnen,  Wirtsgasse  7  .  .
84  Jahre:

Ludwig Mack  1.10.

Gaxhardt, Föhrenweg  10
86 Jahre:  >';

Eise Entzminger  13.10.
Unterbronnen, Braunbachweg 6
89  Jahre:

Barbara  Fickel  24.10.
Mönchsroth/Tannhausen, Schlossstr. 46
91  Jahre:

Emma Fuchs  25.10.
Winnetten, Haus­Nr.  12 a
93  Jahre:

Marie  Langohr  29.10.
Greiselbach/Stephanusheim Dinkelsbühl
94  Jahre:

Heinrich  Schäfer
Regelsweiler, Rotachstraße 140
95  Jahre:

Frieda  Schmid
Wilburgstetten, Limesstraße 22
96  Jahre:

Wilhelmina  Rollbühler
Mönchsroth, Schmiedstraße 5

17.10.

16.10.



U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e

SonntagS. 10.
Erntedankfest

Sonntag 12. 10.
21. So.n. Trinitatis

Sonntag 19.10.
22. So.n. Trinitatis

Sonntag 26.10.
23. So. n. Trinitatis

Ende der
Sommerzeit

Freitag 3 1.10.
Reformationstag

Mönchsroth
Dorfkirche

10.15 Uhr Familiengottesdienst mit
dem  Kindergarten,  Reese

1 1 .30 Uhr Taufgottesdienst

9.00  Uhr Gottesdienst mit Vor­
stellung der Präparanden,
Reese

9.00 Uhr Kindergottesdienst

9.00  Uhr  Gottesdienst,  Reese
anschl.  Kirchenkaffee

9.00 Uhr Kindergottesdienst
10.15 Uhr Silberne Konfirmation

Musik.Gottesdienst mit
Blockflötenensemble und

KJrchcnchor,  Reese

10.15 Uhr Kindergottesdienst
19.00 Uhr Festgottesdienst mit

Regionalbischof Helmut Völkel,
Ansbach,  Posaunenchor­
Kirchenchor ­ Reese

Greiselbach
Stephanuskirchc

10.15 Uhr Erntedank­
Famiüengottes­
dienst Reese­

.,

Wilburgstetten
St.  Margareta

9.30 Uhr Okum.  Gottes­
dienst zum Tag
der  Regionen

;  Turnhalle Schule,
Sing­Reese

­  V.

10. 15 Uhr Gottesdienst,
Reese

Unterbronnen
Christophorus Seniorenheim

U n s e r e V e r a n s t a l t u n g e n

Gemeindehaus Mönchsroth Erntedankgaben 450 Jahre Reformation

Kirchenvorstandssitzung:
Dienstag 7.10.  20.00  Uhr

Krabbelgruppe „Max+Moritz":
dienstags  9.30­11.00 Uhr

Kindergottesdienst­Helferkreig;
Donnerstag nach Absprache  19.30  Uhr

Cigbetskreis:  nach Vereinbarung  20.00 Uhr

Kinderchor: montags  15.00 Uhr
Jung schar:  freitags  18.00 Uhr
Offener Gesprächskreis;
Freitag  10.10.  20.00 Uhr

Kirchenchor: mittwochs  20.00 Uhr
Posaunenchor:  donnerstags  20.00 Uhr

Für  die  Ausschmü­
ckung  der  Altäre
bitten wir um  Ernte­
dankgaben.  Alle Na­
turalien kommen der

Diakonie  in  Bruckberg  zugute.  Herzli­
chen Dank!  Abgabemöglichkeiten:
Mönchsroth:  Samstag,  4.10.
von  9.00­  11.00  Uhr Dorfkirche
Greiselbach: Samstag, 11.10.
Familie Huber

Martin Luther,
Ölgemälde von
Georg Bickel,
1908

Gemeindehelfer/in gesucht

Frauenkreis

Herzliche Einladung  am
Dienstag, 21. Oktober
20.00 Uhr:
„Wilhelm Lohe, Rebell

und Bewahrer der Kir­

che" ­
mit Landessynodal i n Hcrta Küsswetter,
Eil i n gen.

Für den Bereich Stödtleh suchen wir für
die Verteilung dieses Gemeindebriefes
eine/n Gemeindehelfer/in. Wer hätte
einmal im Monat Zeit, um diesen ehren­
amtlichen Dienst zu übernehmen? Bitte
im Pfarramt melden: 09853/1688.

Gemeindehaus Greiselbach

Kindergarten

Mittwoch, 8. Oktober,
20.00  Uhr:  Informati­
on sahen d, unter anderem

auch  zur  Mittagsbetreuung  in  der  Schule
mit Elternbeirats wähl.

?  Ihre KZ!
Diakonie  MS

Autorenlesung mit Gunter Haug:

Mittwoch, 29. Oktober  20.00 Uhr
Kirchen chon  mittwochs  20.00 Uhr
Kinderchor:

ab  6  Jahre  freitags  16.00 Uhr

Altkleidersammlung 6.-11. Okt.

Offener Gesprächskreis

Am  Freitag  3.  Oktober,  20.00  Uhr,  tref­
fen wir uns  im  Gemeindehaus  zum The­
ma  „Danken".  Freuen  Sie  sich  auf  eine
ungezwungene Atmosphäre um über Gott
und  die  Welt  zu  sprechen  oder  einmal
zuzuhören.  Klaus Ebei­hardt

Für  das  Sozialwerk  Span­
genberg  werden  gut  tragbare
Kleidung, Haushaltswäsche und
Schuhe, paarweise  gebündelt,

gesammelt.  Bitte  bringen  Sie  Ihre  Klei­
derspenden  im  beigefügten  Plastikbeutel
oder in Kartons verpackt zur Sammelstel­
le Garage Pfarrhaus Mönchsroth, Limes­
straße 4.  Öffnjangszejten 8.00 ­  18.00 Uhr

•  Donnerstag  23.  Okt.,

19.30  Uhr  Aula

Grundschule  am  Li­

mes, Mönchsroth

„Mehr  als  Steine  ...".
Die  versunkene  Welt
der  fränkischen  Land­
synagogen.
Vortrag  mit Pfrin.  Bar­
bara Eberhardt, Mün­
chen, ehemals Projekt­

stelle  „Synagogengedenkband Bayern".

•  Freitag  31.  Okt.,  19.00  Uhr  Dorfkir­

che:  Reformationsfestgottesdienst  der
Kirchengemeinden Dinkelsbühl ­Greisel­
bach­  Mönchsroth  und  Segringen  mit Re­
gionalbischof  Helmut  Völkel,  Ansbach,
dem Posaunenchor Mönchsroth, Leitung
Horst  Rittsteiger  und  dem  Kirchenchor
Mönchsroth, Leitung Volker Würth.

Kollektenplan:
5.10.  Mission EineWelt, Centrum für  Partner­

schaft, Entwicklung und Mission
12.10.  Theologiestudenten  und  Orgelschüler  im

Dekanats bezirk. Dinkelsbülil
19.10.  Diakonie Bayern
26.10.  Gefängnisseelsorge

BK  •  ­ ­ ­
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